
Diese Frogen beontwortest du selbst

Der J l -Gesu nd heitsc heck ist nicht nur eine Gelegenheit, um
feslzuslellen, ob du gesund bist, er ist ouch ein Angebot zum
Gespröch und zum Austousch mit der Arztin oder dem Arzt.
Dein Körper veröndert sich zurzeit stork. Er ist erwqchsener.
ln deinem Alter können gesundheitliche Probleme ouftreten, die

Welche Schule besr-rchsr drr?

für deine weitere Entwicklung nicht unwichiig sind und die der
Arzt bel der Jl -Untersuchung erkennen konn.
Bitte beoniworte die nochfolgenden Frogen, domit die Arrin oder
der Arzt bei der Untersuchung und dem Berotungsgespröch beson-
ders gut ouf dich eingehen konn.

Zukeffendes bitie onkreuzen.

K osse:

Bist du mit der §chule/den Lehrern/deinen leistungen zufrieden?

Fühlst du dich in der Schule und in deiner Klosse wohl?

Gibt es Probleme in der Schule?

n Geht so

E Gehi so

Welche?

Host du Freund:innen in deinem Aher?

E Jo n Nein

[] J" n Nein

n Jo n N"in

n Nein n Jo

Kommst du gut klor mil:

' deinen Eltern?

. deinen Geschwistern?

Konnst du mit deinen Eltrern

über Probleme reden?

nJo
nJo

nJo

E Nein

n Nein

n Nein

E Geht so

E Geht so

E Selten

Fühlst du dich gesund? n Jo E Nein E Geht so

Hqst du in der leizten Zeit körperliche Beschwerden?

Wenn jo, welche?

Sind Erkronkungen oder Allergien bei dir bekonnt?

Wenn io, welche?

Host du Schwierigkeiten beim Einschlofen oder Durchschlqfen?

n Nein fl lo W"l.h"?

Host du Angstre? Wenn jo, welche?

L jo li Nein

Betreibst du neben dem Schulsport Sport?

Welc hen?

Bist du eher nFröhlich I Trourig !Ruhig I Ausgelossen I Aggressiv

Wie zufrieden bist du mit deinem leben? n Zufrieden I Geht so ! Unzufrieden

Deine Einschötzung zu Suchtmittreln (folls du etwos dozu sogen möchtest)

Zigoretien: INein, donke Ll lch rouche selbst I Freunde rouchen

Alkohol: l Nein, donke -'l Hin und wieder i...1 HAufig

Drogen: il Nein, donke l- Schon probiert l Freunde probieren

Womit verbringst du den größten Teil deiner Freizeit?

! Hobbys Welche?

Ü Freunde I Fqmilie flComputer spielen,/chotten n Fernsehen I Rumhöngen, reloxen, chillen n Anderes

Wie zufrieden bist du mit deiner körperlichen Entwicklung, deiner Grölle, deinem Gewicht?

il Zufrieden I Geht so i l Unzufrieden Wenn io: Worum?

Frogen on deinen Arztldeine Ärztin
Morkiere die Themen, über die du mil mir sprechen möchl,esl. Dos Gesprciclr mit dir unterliegt der örztlichen Schweigepflicht.

[] Frogen zu deiner Gesundheit, zu bestimmlen Beschwerden n Frogen zu Medikomenten, Alkohol, Drogen, Rouchen oder Sucht

l-l Frogen zu onstehenden lmpfungen {2. B. lmpfung gegen Gebörmutterholskrebs) [-- Ernöhrungsfrogen, +ipps

E Sorgen, Angste, Stimmungsschwonkungen, die dich belosten fl Probleme in der Schule, in der Fomilie, im Freundeskreis

I Frogen zur körperlichen Entwicklung, Puberföt, Au{klörung, Sexuolitcit, Verhütung

Dein Kommentor:

Dein Kommentor:

Dein Kommentor:

eg
Konnst du mit deinen Freund:innen über Probleme reden?

E Jo n Nein n Selten

Worum gehl es dir nicht gut?

Nimmst du regelmößig Medikomente ein?



Diese Frogen beqnlworten deine Eltern

Heute klogen viele der l3- bis 1S-Jöhrigen über Probleme om
Skelettsystem. Bei etwq 15 Prozent der Teenoger zeigen sich
Auffälligkeiten wie Konzenlrotionsschwöche, [eistungsschwierig-
keiten, Persönlichkeitsdefizite und Motivotionsprobleme.
Auch Drogenprobleme und Essstörungen beginnen oft in
dieser Zeit.
Die JI-Untersuchung gehört zu den kostenlosen Vorsorgeunler-
suchungen für lhr Kind im Alter von 13 bis 15 Johren.

Sie soll zeigen, ob die körperliche Entwicklung in der Pubertöt
normol verlöuh. Zudem wird ouch die seelische Situotion der
Heronwochsenden beleuchtet. ln der Pubertät beginnen die
Jugendlichen meisl, sich von den Eltern zu lösen. Oft ist es besser,
wenn die Jugendlichen ollein zur Untersuchung kommen. Am
besten frogen Sie lhr Kind. Gerne sind wir bereil, uns mit lhnen
zu einem getrennten Gespröchslermin zu verobreden.
Mit dem vorliegenden frogebogen können Sie die Vorbereitung
ouf die wichtige Jl -Uniersuchung erleichter4 und uns wesendiche
lnformotionen {ür diese Untrersuchung geben.

Zutreffendes bitte onkreuzen.

Hot lhr Kind Geschwister? Wie viele?

Liegt eine besondere fomiliöre Situqlion vor? Eltern gelrennt? nJo ENein lstein Elternteil yerstorben? [Jo !Nein
lst ein Elierntreil olleinerziehend? Kind lebt Ibei der Mutter n beim Voter Anmerkung:

Hqt lhre Tochl,er/lhr Sohn ein eigenes Zimmer? n J" n Netn

Gibt es höulig Anloss zu Auseinondersetzungen? nNein EJo Anloss:

W're schötzen Sie dos Vedrouensverhältnis zu lhrer Tochter/lhrem Sohn ein? 

- 
{Skolo von I bis 6; I = storkes Verhouen, 6 = geringes Vertror:enl

Rouchen Sie? Mutter: EJo n Nein Voter: nJo n Nein

Sind im Verlouf der Entwicklung Probleme oufgetreten?

n Kleinkindolter E Kindergortenolter n Schulzeit Wenn io, welche?

liegen bekonnte Erkronkungen/Behinderungen vor?

tl Beim Kind

Wenn jo, welche?

ii Bei den Eliern !-l Bei den Geschwistern - l Bei den Großeliern

Gqb es bei lhrem Kind bisher Operotionen? Wenn io, welche?

Nimmt lhre Tochter/lhr Sohn regelmößig Medikomente ein? [ Nein n Jo Folgende:

Wurden bei lhrem Kind olle erlorderlichen lmpfungen durchgeliihrl? Bitte unbedingt den lmpfousweis mitbringen!

I Jo [] Nein E Nicht bekonnr

Bei der §proche

nJo n Nein Kommentor:

Schlo{sfürungen

nJo I Nein Kommentor:

Bei der seelischen Entwicklung Essslörungen, Gewichtsprobleme

EJo n Nein Kommentor:

lm Umgong mit Anderen

EJo n Nein Kommentor:

-lo L Nein Kommentor:

Angsfzustönde

lo I Nein Kommenlor:

§chwierigkeiten in der Schule Seh- und/oder Hörbehinderungen

l lo I Nein Kommenlor: D Jo E Nein Kommentor:

§törungen/&hwierigkeiten beim Lernen, Konzenkotionssttirungen Probleme mit Suchtmitteln (Alkohol, Rouchen, Drogen)

, lo f t Nein Kommentor: IlJo fl Neln Kommenlor:

Hot lhre Tochter/lhr Sohn besondere Tolente/lnteressen? n Nein E lo Folgende:

Hot lhre Tochter,/lhr Sohn Hobbys?

lst lhre Tochter,/lhr Sohn sportlich oktiv?

il Nein Lr Jo Folgende:

[l Nein ll lo Sportorten:

Hot lhre Tochter/lhr Sohn gleicholtrige Freunde? E Nein EJo
Sind Sie mit der Entwicklung Ihrer Tochter/lhres Sohnes zufrieden? (Skolo von lbs6; 1=sehr,6=überhoupi nichi)

Sind Sie m it dem schulischen Werdegong lhrer Tochter/lhres Soh nes zufrieden? 
- 

(Skolo von 1 bis 6; 1 = sehr, 6 = überhoupt nichtl

Welche Frogen würden Sie gerne mit uns besprechen?



Wos possiert bei der Jl?

Die Jl wird von der Kinder-und Jugendörzt:in oder der Hou-
sörzt:in durchgeführt und ist mehr ols eine rein körperliche Unter-
suchung. Die Jl ist ouch ein Angebot zum Gespröch. Unter dem
Schutz der örztlichen Schweigepflicht konnst du mit einer unobhän,

gigen und fochkundigen Person Frogen zu Verhütung, Gesundheits-
problemen, Drogenkonsum, Ernöhrung, Problemen in der Schule
oder im Elternhous besprechen. Du konnst ollein, mit deinen Eltern
oder ouch mit Freund:innen kommen.

Ablouf der JI
Terminobsproche
Ausfüllen der Frogebögen [ür die Jugendlichen und für die Eltern

Überprüfen des lmpfousweises: lst der lmpfschuE ousreichend?

Körperliche Unte15uchung:
Messen von Blutdruck und Puls Untersuchung des Skelettsysiems und
Feststellen des Gewichts, der Körpergröße, der Muskulotur {Holtungsschöden)
des BMI und der körperlichen Entaricklung Untersuchung der Hout
Abhören der Longe, Uberprüfung der Atmung Blut und Urinuntersuchung
Kontrolle der Schilddrüse Hör- und Sehtest

Mit dem/der Ärzt:in konnst du ein vertrouliches Gespröch über deine Frqgen, Sorgen und Probleme führen.

Dos Berotungsgespräch unterliegt der Schweigepflicht, ouch wenn du noch nicht l S lohre olt bist.
Es liegt on dir, zr-r enischeiden, ob du ein obschließendes Arztgesproch ollein, gemeinsom mit deinen
Eltern oder mit einem Elternteil [ühren möchtest.

lnfos zu lmpfungen

lmpfungen schützen nicht nur die geimpfte Person selbst vor
schweren lnfektionen, sondern ouch Freund:innen, die Fomi-
lie und Kleinkinder in der Umgebung. Spöter schützen Eltern
ihre Neugeborenen.
Doher ist es bei der.J I wichtig zu überprüfen, ob der
lmpfschutz, z. B. gegen Keuchhusten, Hepotitis B, Mosern,
Mumps oder Röteln. ousreicht.

Außerdem gibt es eine lmplung, die vor Krebserkronkungen
schützen konn, die durch bestimmte Viren {Humone popil-
lomviren) verursocht werden. Am besten ist es, geimpft zu
sein, bevor mon mit dem Virus in Kontokt kommt. Die
STlKo" empfiehlt die lmpfung für Mödchen und Jungen im
Alter von 9 bis 14 Johren. Spötestens bis zum Alter von I Z
Johren sollten versöumte lmpfungen gegen HPV nochgeholt
werden. Die Kosten der lmpfung werden von der Kronken-
kosse übernommen, wenn die lmpfung bis zum
18. Geburtstog erfolgt ist.

Sprich nit deiner Ärzt:in dorüberl

'Die SEndige lmpfkommisslon ist ein unobhöngiges Experlengremium oß Robert Kochlnrilur in Eerlin, dos ou{ Veronlossung des Bunde€esundheitsm;nisteri'rms
d:e otruelleo lmplemptehlungen erorbertet.


